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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV München-Solln : TSV Neuried II 
Montag, 27.03.2023, 19:00 Uhr

TSV München-Solln verliert gegen TSV Neuried II

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TSV Neuried II, als Siegfried Geiger
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TSV München-Solln perfekt machte.
Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) war von Anfang an ein Tanz auf der Rasierklinge. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag
Siegfried Geiger, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken
galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in
Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht ganz mithalten konnten Grossmann /
Padilla, beim 9:11, 16:14, 12:14, 12:14 gegen Geiger / von Heemskerck, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Blaschke /
Neurohr und Heß / Heß, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze lang
beharkten sich Andreas Grossmann und Gerd Höffner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Yuri Padilla hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Tobias Heß beim 11:5, 11:3, 11:8 indessen
wenig Probleme. Thomas Blaschke überzeugte im Match gegen Christoph von Heemskerck, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Erik Neurohr
sein Einzel gegen Siegfried Geiger noch mit 11:9, 11:9, 8:11, 8:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Andreas Grossmann konnte Tobias Heß in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft
beitragen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Yuri Padilla hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, nachfolgend gegen Gerd Höffner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Thomas Blaschke das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Siegfried Geiger noch aus der Hand
und verlor mit 11:8, 11:13, 8:11, 10:12. Mittlerweile stand es damit 4:5. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Erik Neurohr bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Christoph von
Heemskerck. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen Zähler
beisteuern konnte Thomas Blaschke im Spiel gegen Tobias Heß, das 0:3 verloren ging.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte danach Andreas Grossmann bei seiner Pleite gegen
Siegfried Geiger. Diese Niederlage war gleichzeitig die 21. für Grossmann seit Beginn der Saison,
während ihm bislang 17 Siege gelangen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV München-Solln die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:23 bei 6 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des TSV Neuried II geht es stattdessen am 31.03.2023 gegen den TSC
München-Maxvorstadt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV München-Solln

Doppel: Grossmann / Padilla 0:1, Blaschke / Neurohr 0:1 
Einzel: A. Grossmann 1:2, Y. Padilla 2:0, T. Blaschke 1:2, E. Neurohr 0:2 

 TSV Neuried II
Doppel: Geiger / von Heemskerck 1:0, Heß / Heß 1:0 
Einzel: T. Heß 1:2, G. Höffner 1:1, S. Geiger 3:0, C. Heemskerck 1:1


